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900 Jahre Micheldorf

Ein tolles Fest bei  
strahlendem Sonnenschein
Die Feierlichkeiten rund um das Jubiläum  
„900 Jahre Micheldorf“ begeisterten Jung und 
Alt

mi7  |  Micheldorf Info

Fotos: Klaus Mitterhauser

Die Feierlichkeiten rund um das Jubiläum „900 Jahre Micheldorf“ waren ein Erfolg 
auf ganzer Linie. Am Freitag fand mit der „DISCO 900“ das erste Highlight des 
Jubiläumsfestes im Festzelt statt. Fast 600 tanzfreudige Besucher feierten mit den  
Blue Heads, DJ Brutto und DJ Gerry bis in die frühen Morgenstunden.

Am Samstag eröffnete Bürgermeister BR Ewald Lindinger um 09.30 Uhr im 
Pfarrheim Micheldorf das Jubiläumsfest. Musikalisch wurde die Eröffnung vom 
Blockflötenensemble der Musikschule Micheldorf begleitet. Die zahlreichen 
Besucher hatten die Möglichkeit, eine sehenswerte Fotoausstellung von Herrn  
Anton Rosenberger sowie die Reproduktion der Urkunde aus dem Jahr 1110 zu 
besichtigen. Von 10.00 bis 16.00 Uhr konnte man im Ortszentrum „Micheldorf wie‘s 

leibt und lebt“ erleben. Insgesamt 43 Vereine und Organisationen präsentierten sich 
bei einem Standlmarkt, wobei jede Menge Attraktionen für Jung und Alt geboten wurden.
Ab 19.00 Uhr wurde die Abendunterhaltung mit einem Bieranstich durch Bürgermeister 
BR Ewald Lindinger eröffnet. Mit toller Musik sorgten der „MMK <BIG BAND> CLUB“, 
die Innviertler Wadlbeisser und die Bachler mit Evelin bei den fast 1.000 Besuchern 
für Stimmung und gute Laune. Eine sensationelle Showeinlage der Volkstanzgruppe 

Micheldorf durfte dabei nicht fehlen.

Am Sonntag fanden die Jubiläumsfeierlichkeiten mit einer Festmesse und Festakt 

im Naturpark sowie einem Festzug mit anschließendem Frühschoppen im Festzelt 

einen würdigen Abschluss. Insgesamt 25 Gruppen beteiligten sich beim Festumzug 
und begeisterten nicht nur die Ehrengäste, sondern auch die zahlreich erschienenen 
Zuschauer. Das dreitägige Jubiläumsfest „900 Jahre Micheldorf“ war in jeder Hinsicht 
ein gelungenes und unvergessliches Erlebnis bei wunderschönem Wetter!

Eröffnung des Jubiläumsfestes im Pfarrheim 



Geschätzte 
Micheldorfer und 

Micheldorferinnen!

musikalische Reise 

nach Südtirol.  Ich 

bedanke mich 

besonders herzlich 

bei den vielen 

HelferInnen und  bei 

den verantwortlichen  

Vereinsvertretern, 

bei den Vertretern 

der Wirtschaft, 

den MitarbeiterInnen der Gemeinde, 

den Feuerwehren sowie bei allen 

Micheldorfer und Micheldorferinnen die  

IHR FEST besucht oder mitgestaltet haben.

Für den bevorstehenden Sommer wünsche ich 

Ihnen einige erholsame Wochen sowie unserer 

Jugend schöne Ferien!

Ihr Bürgermeister, Bundesrat

MfG!

3

„DAS FEST“ zum 900 Jahr Jubiläum war eine 

würdige Feier für die gesamte Gemeinde. 

Alle TeilnehmerInnen, HelferInnen, der 

Kulturausschuss, verschiedene Vereine, 

Organisationen, die MitarbeiterInnen der 

Gemeinde und alle Personen, die Beiträge 

geleistet haben, können auf ein gelungenes 

Fest zurückblicken.  Das Team der Wirte mit 

ihrem Personal sorgten drei Tage bestens für 

die Gäste im Festzelt. Über 1.000 Micheldorfer 

und Micheldorferinnen haben mit ihrem 

ehrenamtlichen Einsatz zum Gelingen der 

Festtage beigetragen. Vom Auf- und Abbau 

des Zeltes, der Abendveranstaltungen, dem 

Standlmarkt „Micheldorf wie‘s leibt und 

lebt“, der gelungenen Fotoausstellung, die 

Buchpräsentationen, der Festgottesdienst im 

Naturpark, dem Festakt bis hin zum Festzug der 

Vereine, Wirtschaft und Organisationen standen 

überall engagierte und ehrenamtlich tätige  

Personen dahinter.

Micheldorf hat sich gut präsentiert und seinen 

Gästen von der schönsten Seite gezeigt.  Dazu 

hat das schöne Wetter dem Fest noch einen 

besonderen Glanz verliehen. Die Medien haben 

über unser FEST schon vorige Woche sehr 

positiv berichtet. Dem Organisationsleiter,  

Kulturreferent Ing. Gerhard Hüttner und seinem 

Team, ist zu gratulieren und danke zu sagen.

Es waren anstrengende Monate der Organisation 

in allen Bereichen der 900 Jahr Feier. Es 

werden noch andere kleine Veranstaltungen 

unter dem  Motto  von 900 Jahre Micheldorf 

stattfinden. Die Feuerwehr wird den 

Bundesjugendleistungsbewerb in Micheldorf 

abhalten, der Segelflug und Modellbauclub  ein 

Flugplatzfest veranstalten und ein Fußballspiel 

von einem Bundesligaverein gegen Micheldorf 

ist auch geplant.  Der Kulturausschuss hat noch 

ein vielfältiges Programm für die 2. Jahreshälfte 

des Jubiläumsjahres und die Volkstanzgruppe 

Micheldorf präsentiert im Herbst eine  

Jubilare  Mai - Juni: 
“Wir gratulieren ganz 
herzlich!”
Den 80. Geburtstag feierten Franz Markgraber, 

Robert Rinnerberger, Alois Scherleitner und 

Hildegard Homa.

Den 90. Geburtstag feierten Ottilie 

Schabenreithner, Wilhelmine Schuster, Franz 

Hamminger und Theresia Bodingbauer.

Den 95. Geburtstag feierte Anna Bräuer.

Den 96. Geburtstag feierten Isolde Hejny und 

Maria Eder.

Den 98. Geburtstag feierte Juliane 

Retschitzegger.

Den 100. Geburtstag feierte Angela Rammer.

Die „Diamantene Hochzeit“ feierten ÖR Josef 

und Barbara Pimminger.

Die „Eiserne Hochzeit“ feierten MR Dr. Hubert 

und Meta Königswieser.
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Gut zu wissen
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Der Nachbar als Leidtragender
Die Beziehung zum Nachbarn kann auf Grund von 
Grillpartylärm, Rauchbelästigung und Rasenmäherlärm 
durchaus leiden

Gerade die warmen Sommermonate werden 
verständlicherweise von vielen Haus- und 
Grundeigentümern dazu genutzt, die Tage 
bzw. Abende im Freien zu verbringen. 
In geselliger Runde werden häufig 
Holzkohlengriller in Betrieb genommen, 
in Feuerkörben oder ähnlichen Behältern  
knisternde Holzfeuer entfacht und bei Musik 
aus dem Lautsprecher oft bis spät in die  
Nacht angeregte Unterhaltungen geführt.
Von den Teilnehmern werden derartige 
Aktivitäten natürlich als angenehm  
empfunden – häufig wird aber leider nicht 
daran gedacht, dass es auch Nachbarn gibt, 
die als Unbeteiligte zwangsläufig mit den 
Auswirkungen konfrontiert sind.
Nach den Bestimmungen des ABGB 
kann der Grundstückseigentümer 
dem Nachbarn, die von dessen Grund  
ausgehenden Einwirkungen durch 
Rauch, Ruß, Wärme, Geruch, Geräusch, 
Erschütterung und Ähnlichem untersagen, 
wenn diese, das nach den örtlichen 
Verhältnissen gewöhnliche Maß  
überschreiten und die ortsübliche 
Benutzung des Grundstückes wesentlich  
beeinträchtigen. Wir appellieren daher an alle 
Grund- und Hausbesitzer, im Interesse einer 
guten Nachbarschaft und zur Vermeidung 
von Rechtsstreitigkeiten, besonders bei 
Grillpartys etc. darauf zu achten, dass die 
Nachbarn nicht unzumutbar beeinträchtigt 
werden. Der Aufstellungsort des Grillers sollte 
so gewählt werden, dass je nach Windrichtung 
ein möglichst großer Abstand zum Nachbarn 
besteht. Bitte bedenken Sie auch, dass häufig 
stattfindende Grillpartys als besonders  
störend empfunden werden und es bereits 
Gerichtsurteile gibt, die eine Beschränkung 

der Anzahl zur Folge haben. Gerade den 
zuletzt leider stark in Mode gekommenen 
Feuerkörben sollte besonderes Augenmerk 
geschenkt werden, da das darin verbrannte 
Holz im Regelfall keinen besonderen Nutzen 
entfaltet, sondern lediglich einen optischen 
Effekt darstellt. Der dabei entstehende 
Rauch und die Gefahr durch Funkenflug 
werden häufig unterschätzt. Die Belästigung 
für die Nachbarn ist dafür umso größer. 
Abgesehen davon gibt es ein Gesetz, 
das zum Schutz der Ozonschicht das 
Verbrennen biogener Materialien außerhalb 
von Anlagen – von Ausnahmefällen 
abgesehen – untersagt. Gemütliche Abende 
im eigenen Garten gehören zu unserer 
Lebenseinstellung und sind keinesfalls 
verboten. Bitte denken Sie aber immer  
daran, dass mangelnde Rücksicht auf die 
Nachbarn sehr schnell zu rechtlichen 
Problemen führen kann und Nachbarschafts- 
streitigkeiten  häufig  eine  unheilvolle 
Eigendynamik  entwickeln. 

Rasenmäherlärm

Wir ersuchen alle Micheldorfer und 
Micheldorferinnen des Weiteren, mit 
Rücksicht auf die Nachbarschaft in der Zeit 
der allgemeinen Mittagsruhe von 12.00 
bis 14.00 Uhr, an Samstagen ab Mittag 
und an Sonn- und Feiertagen ganztägig 
auf das Rasenmähen zu verzichten. 
Auch wenn es in unserer Gemeinde keine 
ortspolizeiliche Verordnung gibt, die 
Zuwiderhandelnde mit Strafsanktionen 
bedroht, sollte es mit Rücksicht auf die 
Nachbarschaft selbstverständlich sein, 
die obige Regelung einzuhalten.

Der Aufstellungsort des Grillers sollte so gewählt 
werden, dass je nach Windrichtung ein möglichst 
großer Abstand zum Nachbarn besteht.
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Am Montag, 12. Juli und am Dienstag, 

13. Juli 2010 findet im Pfarrheim 

Micheldorf jeweils von 15.30 bis 

20.30 Uhr eine Blutspendeaktion 
statt. Blut spenden können alle 
gesunden Personen im Alter zwischen 18 
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und 65 Jahren im Abstand von acht  
Wochen. Bei Fragen steht Ihnen die 
Blutzentrale Linz unter der kostenlosen 
Blutspende-Hotline 0800/190 190 
bzw. unter der E-Mail Adresse  
blutzentrale@o.roteskreuz.at zur Verfügung. 

Kinder-Ferienkalender

Blutspendeaktion

Auch heuer gestaltet die Marktgemeinde 
Micheldorf wieder einen Ferienkalender 

für Kinder und Jugendliche. Dieses 
Jahr werden die Kalender allerdings nicht 
mehr in den Schulen und Kindergärten 
ausgegeben, sondern können direkt im 
Marktgemeindeamt Micheldorf abgeholt  

werden. Ab Donnerstag, 08. Juli 2010, 
werden die Kalender in allen Abteilungen 
des Marktgemeindeamtes ausgegeben.
Die mitwirkenden Vereine haben 
sich auch dieses Jahr wieder  
jede Menge Spiel, Spaß und tolle  
Aktivitäten einfallen lassen! 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz OÖ  
bittet um Ihre Mithilfe

Katzenkastration

Eine Katze wirft im Durchschnitt zweimal 
im Jahr drei bis sechs Junge. Eine große 
Anzahl der Katzen ist leider oft ungewollt 
und unerwünscht. Noch immer werden 
diese zum Teil durch verbotene und  
tierquälerische Methoden wie vergiften, 
erschlagen oder ertränken „entsorgt“.  
Ein weiterer Teil der Katzen landet in den 
bereits überfüllten Tierheimen und wartet 
dort auf einen guten Platz.
Mit der unkontrollierten Vermehrung 
der Katzen steigt auch die Gefahr der 
Ausbreitung von Katzenkrankheiten, wie 
zB Katzenseuche, Katzenschnupfen, 
Leukose. Dadurch sind auch freilaufende 
Hauskatzen vermehrt gefährdet.

Eine Kastration der Katzen ist eine 
tiergerechte und langfristig erfolgreiche 
Lösung, um diese Situation in den Griff 
zu bekommen. Die Kastration von Katzen 
ist in der 2. Tierhaltungsverordnung 
des seit  1. Jänner 2005 in Kraft getretenen  
bundesweiten Tierschutzgesetzes geregelt 
(BGBl. II Nr. 486/2004). Die Kastration 
erfolgt ausschließlich unter Vollnarkose 
und diese Operation stellt für die Tierärzte 
einen Routineeingriff dar.
Bei Fragen oder Unklarheiten steht 
Ihnen Frau Gabi Hupmayer vom 
Tierschutzverein „Katzenjammer“ gerne 
unter der Telefonnummer 0664/504 71 95 
zur Verfügung.

Jährlich werden zahlreiche Katzen geboren und nur 
ein Teil davon findet ein schönes Zuhause

Durchschnittlich zweimal im Jahr wirft die Katze
etwa drei bis sechs Jungtiere.
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Gut zu wissen
Hundekot-Entsorgung

Immer wieder führt die „Hinterlassenschaft“ 
von Hunden auf öffentlichen Plätzen 
und Privatgrundstücken zu Problemen. 
Nach den Bestimmungen des  
Oö. Hundehaltegesetzes muss jeder, der 
einen Hund führt, dessen im Ortsgebiet 
hinterlassenen Exkremente unverzüglich 
beseitigen und entsorgen. Erlauben Sie 
Ihrem Hund nicht, sein Geschäft auf 
Fußwegen oder Rasenflächen, in fremden 
Gärten, direkt neben Gebäuden, auf 
Kinderspielplätzen oder auf öffentlichen 
Wegen zu verrichten.

Um Hundehaltern die Einhaltung dieser 
gesetzlichen Verpflichtung zu erleichtern, 
wurden in Micheldorf bereits im Jahr 2007   
an besonders stark frequentierten 
Orten sogenannte „Dog-Stations“  
aufgestellt. Diese beinhalten einen Vorrat 
an umweltfreundlichen Tüten zur hygienisch 
einwandfreien Entsorgung der 
Hundeexkremente sowie einen Behälter, 
in den diese nach Befüllung wieder  
eingeworfen werden können.
Aufgestellt ist je eine „Dog-Station“ im 
Naturpark, im Bereich des Hammerweges 
beim Rathaus, in der Nähe des 
Viehdurchlasses unter der B 138 im Bereich 
Kaltenprunnersiedlung – Müllerviertel 
sowie im Steinfeld in der Nähe der  
„Goss-Brücke“ über den Gradenbach.
Wir möchten alle HundebesitzerInnen 
darauf hinweisen, Gebrauch von den  
Dog-Stations zu machen, um Mitbürger und 
Mitbürgerinnen „unangenehme Fehltritte“ 
zu ersparen. 

Hundehaltung

Wir möchten alle HundehalterInnen in 
diesem Zusammenhang auch auf die 

Nicht vergessen: Ein Sackerl fürs Gackerl

Einhaltung der Rechtsvorschriften des  
Oö. Hundehaltegesetzes 2002 hinweisen. 
Die frühlingshafte Jahreszeit lockt nicht nur 
uns Menschen hinaus ins Freie, sondern 
auch die geliebten Vierbeiner.
Hunde sind äußerst treue und  
aufmerksame Begleiter und es ist 
daher besonders wichtig, für sie auch 
Verantwortung zu übernehmen. Ein Hund 
ist in einer Weise zu beaufsichtigen, 
zu verwahren oder zu führen, dass

• Menschen und Tiere durch den Hund 

nicht gefährdet werden, oder

 
• Menschen und Tiere nicht über 

ein zumutbares Maß hinaus belästigt  

werden, oder

 
• er an öffentlichen Orten oder auf 

fremden Grundstücken nicht unbeauf-

sichtigt herumlaufen kann.

 
Bringen Sie Ihrem Hund ein Mindestmaß 
an Gehorsam bei, damit Sie ihn jederzeit 
unter Kontrolle haben. Lassen Sie Ihren 
Hund niemals ohne Kontrolle frei laufen 
und achten Sie darauf, dass sich Ihre 
Nachbarn nicht durch Dauergebell belästigt 
fühlen.
Wir alle sind an einem friedlichen und 
problemlosen Miteinander interessiert; 
beherzigen wir daher die gesetzlichen 
Vorschriften sowie die richtigen 
Umgangsformen. Für jene Personen die  
keine Hundefreunde sind, möchten wir 
anmerken, dass nicht alle Hunde 
automatisch Kampfhunde sind. 
Respektieren Sie, dass ein Hund Auslauf 
benötigt und daher auch außerhalb des 
Ortsgebietes ohne Leine, aber unter 
Beaufsichtigung, frei herumlaufen darf.

Gerda Eder mit ihrer Magyar Vizsla Hündin Ara 
bei der Dog-Station im Naturpark.

Foto: privat

 INFO
Sachkundekurs für 

Hundehalter

Österreichischer Gebrauchs-

hundesport – Verband Almtal

 16. Juli 2010, 18.00 Uhr

(Dauer mind. zwei Stunden)

Vereinsheim des Hundesportverein 

Almtal/Steinfelden

Anmeldung bei Christian 

Sturmberger, Tel.: 0664/884 30 003

Hundeschule Kremstal

SVÖ OG 153

23. Juli 2010, 19.30 Uhr

TRAUNKREIS VET Clinic

Großendorf 3, 4551 Ried/Traunkreis 

Anmeldung und Infos unter: 

Tel.: 0699/115 15 804
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Sa, 03. und So, 04. Juli   � Asphaltanlage Fa. IFW Otte, Kremsdorf

Marktmeisterschaften im Asphaltschießen -  
Sa von 09.00 - 20.00 Uhr, So von 09.00 - 12.00 Uhr

Sa, 10. Juli  |  ganztägig� Alpenbad Micheldorf

Badfest 2010 - mit vielen lustigen Spielen für die Kinder, 
Veranstalter: ÖVP Micheldorf

Mi, 04. Aug. | 16.00 � Freizeitpark Micheldorf

Zauberei mit PAX - Ferienaktion für alle Kinder, Eintritt frei.
Anmeldung unter (07582) 634 74

So, 08. bis So, 15. Aug. � Segelflugplatz Micheldorf

Hans Suchanek Gedenkfliegen -  Oldtimer Flugzeuge im 
Micheldorfer Luftraum

So, 15. Aug. |  09.00� Pfarrkirche Micheldorf

Gottesdienst mit Kräutersegnung 

Mi, 18. bis Sa, 29. Aug. 	 Tennisplätze beim Alpenbad Micheldorf

26. Tennis-Badturnier -  
Infos bei Christian Schumergruber, Tel.: 0699/81 68 52 83

Sa, 21. Aug. | 11.00� Naturpark Micheldorf

Grillfest - Pensionistenverband Micheldorf

Fr, 27. und Sa, 28. Aug.� Freizeitpark Micheldorf

18. Bundesfeuerwehrjugendleistungsbewerb - 
Fr ab 15.00 Uhr Training, ab 19.30 Uhr Eröffnungsfeier
Sa von 10.00 - 13.00 Uhr Bewerb, ab 20.30 Uhr Schlussfeier mit 
Siegerehrung und Feuerwerk

So, 08. Aug.  |  ab 11.00  � Kremsursprung

Frühschoppen beim Kremsursprung - Kremsursprung Musi und 
das Team GH Zur Gemse

Terminbekanntgabe durch den Tourismusverband Kirchdorf-Micheldorf.
Angaben ohne Gewähr -  Kurzfristige Terminänderung möglich, Infos unter (07582) 634 74. 

Sa, 14. Aug. | ab 15.00� Gelände beim Freizeitpark Micheldorf

MTB-Schodagruam-Race mit „Nightfight“- 
Bike Sport RC Micheldorf

Fr, 27. Aug. | 20.10� Kulturschmiede, Klangweltensaal

Mu & Gu Nr. 37  - Petra Linecker, Oliver Mally, Martin 
Gasselsberger - Jazz 

So, 04. Juli  |  11.00� GH Ratscher, Altpernstein

Maibaumumschneiden - mit der Freiwilligen Feuerwehr und 
dem Musikverein Weinzierl-Altpernstein

So, 08. Aug. | 09.00 - 11.00 � Pfarrkirche Heiligenkreuz

Kräutersegnung mit anschließendem Pfarrfest - Goldhauben, 
Hut- und Kopftuchgruppe Micheldorf

Sa, 21. und So, 22. Aug.� Sportstätte Freizeitpark Micheldorf

22. Hans Strutzenberger Gedenkturnier - U 12 und U 14

Jeden Samstag können Sie im  
Café Schwarz  in der Zeit von 08.30 bis 

12.30 Uhr frühstücken wie im Urlaub! 
Genießen Sie bei Schönwetter Ihr Frühstück 
auf der Bachterrasse.
Um Reservierung wird gebeten,  
Tel.: (07582) 647 51.

Frühstücken wie im 
Urlaub

Marktmeisterschaften im 
Asphaltstockschießen

bezahlte Anzeige

Die Marktgemeinde Micheldorf  
veranstaltet am 03. und 04. Juli 2010 
Asphaltstockmeisterschaften auf der 
Asphaltanlage des BSV der Firma IFW 
Manfred OTTE. Am Samstag findet der 
Bewerb von 09.00 bis 20.00 Uhr, am 
Sonntag von 09.00 bis 12.00 Uhr, statt. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Micheldorfer 
GemeindebürgerInnen und das Nenngeld 
beträgt € 2,00 pro Person.

Nennungen sind bis spätestens Freitag, 

02. Juli 2010, 10.00 Uhr, bei Frau 
Gerda Eder, Marktgemeindeamt Micheldorf, 
unter der Telefonnummer (07582) 612 
50-19 oder per E-Mail eder@micheldorf.at, 
möglich. Die Siegerehrung findet im 
Anschluss an den Bewerb statt.

Der Sportverein Grün Weiß Micheldorf, Sektion 
Fußball, veranstaltet am Samstag, 21. und Sonntag, 

22. August 2010, wieder das allseitsbekannte und 
traditionelle Hans Strutzenberger Gedenkturnier. 
Diesmal jährt sich das Turnier zum 22. Mal. Am Samstag 
spielen Mannschaften der U12, am Sonntag kämpfen 
U14 Spieler um den Sieg.

22. Hans Strutzenberger 
Gedenkturnier

Fr, 13. Aug. |  19.00� Ortsplatz/Wiazhaus Fetz‘nhub

Maibaumumschneiden und kulinarisches Sommerfest -  
Freiwillige Feuerwehr Micheldorf undWiazhaus Fetz‘nhub  



Gesunde GemeindeFreizeit & Vereine
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Runden zu bezwingen, um sich im Anschluss 
daran die Finisher-Urkunde abzuholen. Bei 
Einbruch der Dämmerung  gibt es wie in 
den letzten Jahren auch heuer wieder einen 
„Nightfight“. Dabei müssen 1,5 Runden 
auf der mit Flutlicht ausgeleuchteten 
Laufbahn im Stadion zurückgelegt werden. 
Anmeldungen können jederzeit per E-Mail 
unter anmeldung@racefactory.at,
per Post an Bike Sport RC Micheldorf, 
Gradenstraße 9, 4563 Micheldorf, 
gesendet oder online im Anmeldeformular 
unter http://www.racefactory.at/  getätigt
werden.
Beginn des Schodagruam-Race ist um 
15.00 Uhr und ein umfangreiches 
Rahmenprogramm wie Rühler Bierzelt, Live-
Kommentator, umfangreiche Bewirtung, 
übersichtliche Zuschauerpunkte und Musik 
sorgen für Stimmung und gute Laune.

MTB-Schodagruam-Race

Auch heuer veranstaltet der Bike Sport RC 
Micheldorf wieder das Schodagruam-Race 
in gewohnter Qualität. Die Cross-Country-
Strecke über einen selektiven 1,5 km 
Rundkurs führt durch zwei Schottergruben, 
das Fußballstadion, das Festzelt und über 
eine 18 m lange Holzbrücke im Freigelände 
beim Freizeitpark Micheldorf. Ein paar 
Asphalt-Speedpassagen sind ebenfalls zu 
bewältigen.
Für Kinder bis einschließlich 8 Jahre führt 
der Kurs über die Laufbahn im Stadion, 
welcher lauf- und stützradtauglich ist. 
Alle Hobby-Radfahrer, die zwar gerne 
den Rundkurs ausprobieren möchten, 
jedoch nicht gerne unmittelbar 
im Renngeschehen mitmischen 
möchten, bietet die Klasse „Just for Fun“
eine optimale Gelegenheit, die heraus- 
fordernde Cross-Country-Strecke mit fünf 

Am Samstag, 14. August, wird im Freigelände beim 
Freizeitpark Micheldorf so richtig die Post abgehen

1. Sensen-Maultrommel-Erlebnislauf
16 km von Micheldorf bis nach Molln
Die Marktgemeinde Micheldorf veranstaltet 
gemeinsam mit der Marktgemeinde Molln 
am 03. Oktober 2010 den 1. Sensen- 

Maultrommel-Erlebnislauf.Gestartet 
wird um 10.00 Uhr in Micheldorf und 

die Strecke führt größtenteils entlang der 
leicht abfallenden Strecke der ehemaligen 
Steyrtalbahn nach Molln. Nähere Infos 
diesbezüglich gibt es in der kommenden 
Ausgabe der Micheldorf-Info (Mi 8).

Bundesfeuerwehr-
Jugendleistungsbewerb

Daniel Brandstetter vom Bike-Sport RC  
Micheldorf beim Kampf um den heißbegehrten 
Sieg.

Foto: Bike Sport RC Micheldorf

Am 27. und 28. August 2010 findet
in Micheldorf der 18.  Bundesfeuer-

wehrjugendleistungsbewerb am
Gelände des Freizeitparks statt. 
Die 44 besten Jugendgruppen Österreichs 

und dem benachbarten Ausland ringen um 
den österreichischen Meistertitel. Lassen 
Sie sich dieses Schauspiel nicht entgehen!

 I nfo 
Programmablauf

Freitag, 27. August 2010 

15.00 Uhr Training im Freizeitpark 

19.30 Uhr Eröffnungsfeier 

Samstag, 28. August 2010 

10.00 -13.00 Uhr Durchführung des 

Bewerbes 

20.00 Uhr Schlussfeier mit 

Siegerverkündung und Feuerwerk
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Der 1. Kremstaler 
Motorveteranenverein stellt sich vor...

Seit 1997 ist der Verein unter der Führung 
von Helmut Wagner. Der Micheldorfer 
beschäftigt sich schon seit seiner Jugend 
intensiv mit der Oldtimerei. Er hat sich 
nun den großen Boxermodellen von BMW 
und Zündapp verschrieben. Im Verein liegt 
das Hauptinteresse bei der Pflege sowie 
dem Betrieb von Oldtimerfahrzeugen -  
vorwiegend Motorräder - mit einem Baujahr 
vor dem 31. Dezember 1976.
Der 1. Kremstaler Motorveteranenverein 
hat sich die Aufgabe gesetzt, seine 
Fahrzeuge der Nachwelt im einsatzbereiten 
Zustand zu präsentieren. Dies wird mit  
regelmäßigen Ausfahrten praktiziert, wo 
 auch  einschlägige Veranstaltungen besucht 
werden. Weiters soll das aktive  
Vereinsleben dem Erfahrungsaustausch, 
der Kameradschaft und der Freude am 
gemeinsamen Hobby dienen. Bei den 
Monatsabenden gibt es immer die 
aktuellsten Informationen über die   
nächsten Aktivitäten sowie die neuesten 
Ersatzteilquellen und Verkaufsangebote 
von Oldtimern. Gemeinsame Ausfahrten 
mit den Oldtimerfahrzeugen stehen beim 
1. Kremstaler Motorveteranenverein 
im Vordergrund. Am Jahresplan stehen 
auch größere Strecken bei denen über ein 
Wochenende auch weitere Touren in ganz 
Österreich und in das angrenzende Ausland 
unternommen werden. Der Großglockner 
wurde beispielsweise schon drei Mal 
erfolgreich bezwungen! Alles natürlich auf 
eigener Achse und mit echten Oldtimern - 
keine Replikas.
Großer Wert wird darauf gelegt, dass 

keine jüngeren Fahrzeuge dabei sind, 
um den Oldtimercharakter zu wahren.  
Der Schwerpunkt der Fahrzeuge ist aus 
den 50er Jahren. Pannen sind trotzdem 
die Ausnahme – ein Indiz dafür, dass die 
Mitglieder ihre Fahrzeuge gut in Schuss  
halten. Abgesehen von den  
ausgeschriebenen Ausfahrten finden in 
den Sommermonaten jeweils am 
Sonntag beliebte spontane Frühschoppen- 
ausfahrten statt. Bei trockenem Wetter 
wird nach kurzer Absprache eine Runde 
mit ca. 70 km im näheren Umkreis auf 
 abgelegenen Wegen gefahren. Dabei gelingt 
es immer wieder, einige Kollegen mit neuen 
Streckenabschnitten und abgelegenen 
Gasthäusern zu überraschen. Treffpunkt 
für die Ausfahrten ist der Parkplatz 
beim Merkur Markt. Interessierte sind 
herzlich eingeladen sich das einmal 
anzuschauen, auch eine Mitfahrt 
im Beiwagen wäre doch ein Erlebnis oder 
eine Überraschung für ein Geburtstags-
kind! Information gibt es beim Obmann 
Helmut Wagner unter 0664/81 96 467.

1982 wurde in Kirchdorf eine Interessensgemeinschaft gegründet, die sich 

mit alten Motorrädern beschäftigt. Im darauffolgenden Jahr erfolgte schon die 

Vereinsgründung unter dem Namen 1. KREMSTALER MOTORVETERANENVEREIN 

in OÖ. 

Beiwagenausfahrt mit Bewohnern des 
Kreuzbichlhofes im September 2009.

Gruppenfoto anläßlich der Muttertagsausfahrt nach Kirchham.
Fotos: KMV

Obmann Helmut Wagner auf einer BMW 750,  
Baujahr 1928.

Vereinslogo
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Bleibende Eindrücke...
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Disco 900 im Festzelt

Micheldorf wie‘s leibt und lebt - Standlmarkt

Abendunterhaltung im Festzelt

Festmesse im Naturpark mit anschließendem Festumzug

Alle Fotos der Feierlichkeiten sind auf der Homepage der Marktgemeinde Micheldorf (www.micheldorf.at) unter der Rubrik “Fotogalerie” zu finden!

Fotos: Klaus Mitterhauser
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G’sund & fit 
Micheldorfer Gesundheitsstraße
Lassen Sie Ihre Gesundheit und Fitness überprüfen

Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde 
Micheldorf veranstaltet am Freitag, 

05. November 2010 eine Gesundheits-

straße in der Sonderschule. 
Alle Micheldorfer und Micheldorferinnen 
haben von 14.00 bis 18.00 Uhr die 

Möglichkeit, sich gesundheitsmäßig auf 
Herz und Nieren durchchecken zu lassen.
Merken Sie sich diesen Termin schon jetzt 
vor - die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
des Arbeitskreises „Gesunde Gemeinde“ 
würden sich über Ihr Kommen sehr freuen.

Bauch-Beine-Po

Nordic-Walking

Nordic Walking für die ältere  

Generation: mit Albert Ettenfellner,
Alfred Hysek und Josef Bachinger, 
immer montags um 08.30 Uhr. Treffpunkt
ist beim Parkplatz des Alpenbades 
Micheldorf.

Nordic Walking für jeden, der etwas 

für sein körperliches Wohlbefinden 

machen möchte: immer montags um 
17.30 Uhr. Treffpunkt ist beim Parkplatz 
des Alpenbades Micheldorf.

Die Gesundheitsbewegung für jede Altersklasse

Langsam-Lauf-Treff
Der Langsam-Lauf-Treff macht im Juli 

und August Sommerpause! 

ÖTB Turnverein Micheldorf

Am ersten Montag im September 
beginnen die Treffen wieder um 18.30 Uhr.
Treffpunk: Freitzeitpark Micheldorf

Gezielte Gymnastik führt dazu, dass wir 
wieder ein besseres Körperbewusstsein 
und mehr Schwung für unseren 
Alltag finden. Vor allem die bekannten 
„Problemzonen“ machen uns zu schaffen: 
Bauch, Oberschenkel und Po. Intensives 
Arbeiten an diesen Körperpartien zeigt 
rasch Auswirkungen, die sich ganzheitlich 
in der Figur, Haltung, Gesundheit und 
dem Selbstbewusstein positiv bemerkbar 
machen. Abwechslungsreich wird das 
Training durch die jeweils persönliche 

Note der vier Trainerinnen und durch 
die unterschiedlichen Trainingshilfen 
wie Flexi-Bar, Gymnastikball, Theraband,  
Airex-Matten, … etc. Sie werden begeistert 
sein, mit welch geringem Aufwand 
Sie in kurzer Zeit  sicht- und spürbare 
Ergebnisse erzielen können! Nähere Infos 
erhalten Sie bei den Trainerinnen Andrea 
Sehr (Tel.: 07582/602 14), Elisabeth 
Schnellenberger (Tel.: 0650/340 48 79), 
Karin Kirchner (07582/649 16) und 
Martina Sehr (Tel.: 0699/813 31 031).

 INFO

Zielgruppe: ab 14 Jahre m/w
Beginn: im September
Ende: spätes Frühjahr

Kosten:  €
 
35,-- 

Nach Einzahlung dieses 

Jahresbeitrages können 

sämtliche anderen  

ÖTB-Veranstaltungen 
ebenfalls besucht werden!

Weitere Infos unter:
www.oetb-micheldorf.net

Foto: ÖTB Micheldorf



Armin Wolfsegger
+43-676-846126713

Ing. Egon Graßegger
+43-676-846126722

Johanna Graßegger
+43-676-846126717

MagFH Peter Graßegger
+43-676-846126723

Fritz Lachmayr
+43-676-846126719

Zinshaus in guter Lage
Micheldorf

 Ihr Gebot
1616/1071

Gesamt sind in diesem Zinshaus 5 Miet-
wohnungen auf einem   940 m2 Grundstück
im Bieterverfahren

Peter Graßegger

Maisonette-Wohnung 
Kirchdorf

@ 175.000,-
1616/1069

Die ca. 150 m2 Wohnfläche der Maiso-
nette hat Platzangebot wie ein Haus.

Kaufpreis
Peter Graßegger 

Baugrund
Kirchdorf nähe Zentrum

@    80,-/m2
1616/1078

Der praktisch ebene Grund von ca.  870m2 
erstreckt sich von Norden nach Süden.

Kaufpreis
Peter Graßegger

Das RE/MAX-Kirchdorf Team 

10 Jahre RE/MAX
Jubiläumsfeier

Ein-/Mehrfamilenhaus
Micheldorf/Zentrum

@ 260.000,-
1616/1055

Durch die Wohnfläche von ca. 230 
m2  ergeben sich viele Möglichkeiten.

Kaufpreis
Johanna  Graßegger 

 Bürohaus mit 2 Hallen
Micheldorf

@ 395.000,-
1616/1070

Diese Liegenschaft auf einem  3.490 m2 

Grundstück liegt direkt an  der B138.
Kaufpreis

Gerhard Graßegger

Grassegger GmbH
4563 Micheldorf, Bader-Moser-Straße 25

Tel. 07582-61267
office@remax-kirchdorf.atwww.remax.at

Ursula Gressenbauer
+43-676-846126718

Dagmar Hink
+43-7582-61267

Franz Haslhofer
+43-676-846126714

Ballonfahrten

Bei RE/MAX Kirchdorf gibt es 
gesponserte Ballonfahrten!

Am 11. Juni hatten 8 Gäste das Erlebnis 
einer BALLONFAHRT über das Kremstal.

sonniger Baugrund
Heiligenkreuz

@ 46.864,-
1616/1035

Sonniges, schönes, flaches ca. 808 m2 
großes Baugrundstück in Heiligenkreuz.  

Kaufpreis
Gerhard Graßegger

Erholsamer Wohngrund
Klaus an der Pyhrn

@   44.639,-
1616/1001

Das 911m2  Grundstück liegt im Orts-
zentrum in ruhiger, sonniger Lage.

Kaufpreis
Gerhard Graßegger

Käuferprovisionsfrei

Käuferprovisionsfrei
Käuferprovisionsfrei

Wir danken den Besuchern!

mit über 130 Besuchern 
ein voller Erfolg!

Gerhard Graßegger
+43-676-846126712

Klaus an der Pyhrn

Käuferprovisionsfrei

Maisonette-Wohnung 
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Wirtschaft & Politik 

vielfaltleben

vielfaltleben ist die Biodiversitäts-Initiative 
des Lebensministeriums gemeinsam 
mit Naturschutzbund, WWF und BirdLife. 
Ziel ist, die biologische Vielfalt in Österreich 
zu erhalten. Alle österreichischen 
Gemeinden können bei dieser Kampagne 
mitmachen und Projekte zum Thema 
Lebensraum- und Artenschutz,  Förderung 
der genetischen Vielfalt  oder Bewusstseins- 
bildung einreichen. Der Umweltausschuss 
der Marktgemeinde Micheldorf in Oö. 
nimmt in Zusammenarbeit mit Konsulent 
Werner Bejvl an diesem Wettbewerb teil und 
hat bereits äußerst interessante Projekte 

bezahlte Anzeige

zum Thema Artenschutz und Lebensraum- 
erhaltung eingereicht. Enzianwiese 
Wienerweg, Rettung der letzten 
Laubfroschpopulation am Thurnhamberg 
sowie eine Bestandserhebung von 
Fledermäusen sind unter anderem einige 
Teilprojekte, die eingereicht wurden. Eine 
unabhängige Jury wählt aus allen einge- 
reichten Projekten die beste Gemeinde zum 
vielfaltleben-Champion. Der Gewinner kann 
seine Projekte auch international präsen- 
tieren. In jedem Fall gewinnt aber die Natur, 
denn Vielfalt bedeutet nachhaltig mehr 
Lebensqualität für Bürger und Bürgerinnen.

Eine Kampagne des Lebensministeriums  
zum Schutz der Artenvielfalt

Erlebnisausflug
im Kindergarten
Am 19. und 20. Mai 2010 besuchte 
der Kindergarten Micheldorf mit den 
Schulanfängern den Erlebnisbauernhof der 
Familie Rohrauer in Molln. Neben den vielen 
Tieren, die es zum Streicheln gab, den 
Hasen und Meerschweinchen, konnten 
Wollschafe, Ziegen und Pferde bestaunt  
werden. Die Kinder führten Lamas, Ponys 
und Esel an der Leine. Auch das Kühe  
melken war für die Kinder ein tolles 
Erlebnis. Zur Stärkung gab es Topfenbrote 
und Apfelsaft. Ein besonderes Erlebnis 
für Groß und Klein, davon waren alle  
überzeugt!

Fröhlicher 
Musikunterricht für 

Erwachsene
Ab Herbst beginnen wieder neue Kurse   
der Musikschule Fröhlich im Kremstal. 
Immer mehr Erwachsene möchten sich 
einen „Jugendtraum“ erfüllen und ein 
Instrument spielen lernen. Diesmal gibt es 
auch einen Akkordeonkurs für Erwachsene.

Akkordeon ist ein ideales Instrument für 
(Wieder-) Einsteiger und Sie erlernen mit 
Spaß in der Gruppe das Spielen.

Musikschule Fröhlich - Kremstal
Thomas Hüttner-Aigner
Heiligenkreuz 71
4563 Micheldorf in Oö.
Tel.: 0664/103 67 49
kremstal.huettner@musikschule-froehlich.at

www.musikschule-froehlich.at/kremstal.huettner

Foto: Kindergarten Micheldorf
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Das Thema Essen und Trinken spielt bei 
jedem Ausflug eine zentrale Rolle und 
genau das ist auch der Schwerpunkt des 
touristischen Angebots der fünf Orte – 
Schlierbach, Kirchdorf, Micheldorf, 

Inzersdorf und Oberschlierbach –
im Oberen Kremstal. Egal ob  
Gaumenfreuden, Augen- und Ohren-

schmaus, Bewegungshunger oder 
Wissensdurst, Genuss zieht sich wie ein 
roter Faden durch das Angebot im Oberen 
Kremstal. Die passenden Anregungen 
dazu findet man zahlreich in der gesamten 
Region. 

Gaumenfreuden  - ob Süßes oder Saures, 
ob Fleischiges oder Vegetarisches –   
zwischen Inzersdorf und Micheldorf 
wartet eine einzigartige geschmackliche 
Erlebniswelt auf alle Gäste.

Augen- und Ohrenschmaus – uralte 
Kultstätten, Wallfahrts- und Pilgerwege, 
Klöster, Kapellen und Naturdenkmäler. 
Das Obere Kremstal ist eine besondere 
Region mit mystischer Anziehungskraft. 
Hier finden viele schon seit jeher ideale 
Rahmenbedingungen für spirituelle Einkehr 
oder kreative Schöpfungen.

Bewegungshunger – zu Fuß, mit dem 
Rad oder zu Pferd, so lernt man das 
Obere Kremstal in Bewegung kennen. 
Ein breites Netz an wunderschönen 
Wanderwegen und der Kremstal Radweg 
zieht sich über die Region. Die herrliche 
Landschaft sowie viele Gasthäuser 

und Jausenstationen entlang der Wege 
laden zum „Genusswandern“ ein.
„Genusswandern – die Jause ist das Ziel“ – 
unter dieses Motto haben die Gemeinden 
des Krems- und des Almtals ihren 
Wanderführer gestellt. Sehr übersichtlich 
werden hier 45 wunderschöne Wander- 
wege beschrieben und auf Karten  
dargestellt. Hier erfährt man alles über den 
Schwierigkeitsgrad, die Gehzeit, den Höhen-
unterschied, die Beschaffenheit der Wege 
und auch, ob diese kinderwagengerecht 
sind. Sehenswürdigkeiten sind ebenso 
wie Panoramaplätze verzeichnet. Und da 
es sich ja um das Thema Genusswandern 
handelt, ist bei jeder Route auch die 
Einkehrmöglichkeit beschrieben.

Wissensdurst – ein spannendes 
Bildungsangebot lädt ein, Wissen der 
Region zu erlernen und zu genießen. 

Es gibt wohl kaum eine schönere Art, eine 
Region kennen zu lernen, als über das 
Essen. Diese besondere Art der Begegnung 
gibt Aufschluss über Kultur und Tradition 
und verrät viel über deren Einwohner. Die 
Spezialitäten, wie auch die Gastfreund-
schaft des Oberen Kremstals, sind weit  
über die Grenzen der Region hinaus  
bekannt! Sie sind nun neugierig geworden, 
was wir unseren Freunden und Gästen 
anbieten? Fordern Sie die neuen 

Broschüren kostenlos an oder besuchen 
Sie uns in den Tourismusbüros - auch Sie 
werden bestimmt noch so manch Neues 
darin entdecken!

Aus der Region
Unsere Heimat das Obere Kremstal - 
hier bin ich echt OK!
Schlierbach - Kirchdorf - Micheldorf - Inzersdorf - 
Oberschlierbach

 INFO
echt OK! Oberes Kremstal
Büro Schlierbach
Ulrike Mayrdorfer
Klosterstraße 1
4553 Schlierbach
Tel.: (07582) 830 28
schlierbach@oberoesterreich.at

www.oberes-kremstal.at

echt OK! Oberes Kremstal
Büro Kirchdorf-Micheldorf
Elisabeth Eder
Hauptplatz 23
4560 Kirchdorf/Krems
Tel.: (07582) 634 74
micheldorf.ooe@utanet.at 

Augen- und Ohrenschmaus: Klangwelten in 
Micheldorf

Bewegungshunger: Gradnalm

Wissensdurst: Himmelreichbiotop

Gaumenfreuden: Mostsommelier Ing. Manfred 
Lungenschmied mit Elisabeth Eder

Fotos: ARGE Oberes Kremstal
Klaus Mitterhauser
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Trost & Rat

Wer kann kommen?
Jeder/jede, der/die auf Grund seiner/ihrer 
gesundheitlichen Situation Probleme am 
Arbeitsplatz befürchtet oder schon hat. 
Unternehmen, die gemeinsam mit ihrem/
ihrer Mitarbeiter/in an einer Veränderung 
oder Verbesserung der Arbeitssituation 
arbeiten wollen. Sie sind herzlich  
eingeladen das kostenlose Beratungs- 
und Begleitungsangebot in Anspruch zu  
nehmen. Die Beratung wird nach der 
Methode Case Management durchgeführt.

Wer bezahlt das?
Dieses Projekt wird aus Mitteln des 
Ausgleichtaxfonds unter Einbindung von 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
vom Bundessozialamt, Landesstelle 
Oberösterreich, gefördert und kann in 
ganz Oberösterreich kostenlos in Anspruch 
genommen werden.

Seit 32 Jahren wird im Pfarrheim Kirchdorf 
Partner-, Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung angeboten. Das Angebot richtet  
sich an Menschen aller Altersgruppen mit  
dem Ziel, schwierige Lebens- 
situationen durch  methodisch geführte 
Gespräche möglichst konstruktiv zu  
bewältigen. 
Beratung heißt, Menschen in Krisen zu 
begleiten, ihre persönliche Kompetenz und 
Eigenverantwortlichkeit zu stärken und 
Veränderung in Lernprozessen zu fördern. 

BERATUNG ermöglicht VERÄNDERUNG

Vorbeugen statt kündigen

Das neue Projekt der Miteinander 
GmbH, das in Zusammenarbeit mit 
dem Arbeitsmedizinischen Zentrum  
(ASZ GmbH & Co KG) durchgeführt wird, 
trägt den Auftrag schon im Namen. 
Während es schon einige gut funktio-
nierende Angebote gibt, die Menschen 
mit festgestellten Behinderungen bei 
der Arbeitsplatzfindung und -erhaltung  
unterstützen, setzt das Projekt „Vorbeugen 

statt kündigen“ (VSK), auf Prävention.
Ziel ist es, durch Beratung und Vernetzung 
Angebote für DienstnehmerInnen mit 
gesundheitlichen Problemen zu erarbeiten, 
um langfristig die Arbeitsfähigkeit zu 
erhalten. VSK bietet Beratung und 
Begleitung bei berufsbedingten, sozialen 
und persönlichen Angelegenheiten 
und hilft bei der Orientierung in der 
Unterstützungslandschaft. Es kann auch 
eine arbeitsmedizinische und/oder 
arbeitspsychologische  Beratung 
beigezogen werden sowie eine 
Laufbahnberatung  stattfinden.

Im Auftrag des Bundessozialamtes geht die 
Miteinander GmbH neue Wege

Es wird dabei um einen freiwilligen 
Kostenbeitrag gebeten.
Spezielle Angebote in Kirchdorf 
sind die Männerberatung bei 
Männergewalt, Schwangerenberatung 
bei Pränataldiagnostik, bäuerliche und  
juristische Beratung.

Beratungsstelle Kirchdorf/Krems, 

Hausmanninger Str. 3, 4560 Kirchdorf. 

Anmeldung unter 0732/77 36 76, 

www.beziehungleben.at

 INFO
VSK - Vorbeugen statt 

kündigen

Susanne Schönberger
Arbeiterstraße 16
4400 Steyr
Tel.: 0699/177 82 071
s.schoenberger@miteinander.com

www.miteinander.com 
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